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H.-M. Zöllner
Unter einer dünnen Haut
von Wirklichkeit...
20 surreale Geschichten,
illustriert von Hanspeter Wyss
128 Seiten. Pappband, Fr. 17.80

Der Brückenbauer schreibt:
«Manchmal kommen einem derartige

Gedanken: Wenn nun die
Seilbahn mit der andern Kabine zusam-
menstiesse? Wenn der Strassentun-
nel kein Ende nähme? Wenn ich
durch den Viehrost hindurchfiele
oder vom Geldautomaten
verschluckt würde? Solche Phantasien
sind der Ausgangspunkt für Hans
Martin Zöllners zwanzig surreale
Kurzgeschichten mit dem Titel Unter

einer dünnen Haut von Wirklichkeit

(Nebelspalter-Verlag). Mit
seinen verblüffenden Enfällen ver¬

schiebt der Zürcher Psychologe die
Wirklichkeit so unmerklich
geschickt ins Phantastische, dass ein
fliegender Ameisenhaufen oder ein
landendes Raumschiff, ein Sprung
in die Zukunft oder ins Jenseits
plötzlich ganz alltäglich wirken.
Anders als in den meisten Science-fiction

haben aber diese spannend
beschriebenen Begegnungen der dritten

Art nichts Bedrohliches, sondern
etwas kindhaft Verspieltes, befreiend

Heiteres und so ganz nebenbei
auch ernsthaft Gesellschaftskritisches.»

Lassen Sie sich dieses vielbeachtete Nebelspalter-Buch

von Ihrem Buchhändlerzeigen!
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I n «inte
Die grösste und wichtigste Antiquitäten-und
Trödelmesse der Schweiz

LE LANEEECN
am Bielersee

von 8 bis 19 h.,
bei jeder Witterung

300 Händler

Briefmarkensammeln
ist schöner! ^
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Mehr übers Markensammeln ist zu erfahren bei:
Verband Schweizerischer Philatelistenvereine, Zentralsekretariat, Postfach 462,8034 Zürich, Tel. Ol 47 66 00 (nur vormittags)
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